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Teilnahmevertrag
für die Herren-Oberliga 
Spieljahr 2018/2019
Zwischen

dem Nordostdeutschen Fußball-Verband e. V., 
vertreten durch den

Präsidenten und den Vizepräsidenten
als Träger der Herren-Oberliga (derzeit: 5. Spielklassenebene)

- im Weiteren: NOFV -

und

     
(Vereinsname, Postanschrift)

Gesetzlich vertreten durch (lt. Vereinsregister- oder Handelsregisterauszug):
     
     
___________________________________
____________________________________
(Name, Vorname)
(Name, Vorname)
- im Weiteren: „Teilnehmer“-

§ 1 Teilnahmerecht

1.
Der Teilnehmer erhält durch den NOFV das Recht zur Teilnahme an der Herren-Oberliga unter der Bedingung der sportlichen Qualifikation und nach weiterer Maßgabe der Durchführungs-bestimmungen.

2.
Das durch diesen Vertrag gewährte Teilnahmerecht ist zeitlich begrenzt auf die o.a. Spielzeit (01.07. bis zum 30.06. des Folgejahres). Es erlischt mit Fristablauf, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Das Teilnahmerecht erlischt darüber hinaus, wenn es dem Teilnehmer durch rechtskräftige Entscheidung eines Sportgerichts oder eines hierzu befugten Organs des NOFV entzogen wird.

§ 2 Rechtsgrundlagen, Entscheidungen der Organe und der Sportgerichte

1.
Der Teilnehmer unterwirft sich den Rechtsgrundlagen, auf Grundlage derer die Spiele der Herren-Oberliga durchgeführt werden, insbesondere den Spielregeln der FIFA, der Satzung und den Ordnungen des DFB, des NOFV sowie den durch den NOFV erlassenen Durchführungsbe​stimmungen.

2.
Der Teilnehmer unterwirft sich den Entscheidungen der Rechtsorgane und der Organe des NOFV sowie der spieleleitenden Stelle nach Maßgabe der in Abs. 1 genannten Rechtsgrundlagen.

§ 3 Allgemeine Pflichten

1.
Der Teilnehmer ist zur Teilnahme an der Herren-Oberliga, zum Antreten zu Heim- und Auswärtsspielen sowie zur Durchführung der Heimspiele unter Gestellung einer nach der SpO und der Sicherheitsrichtlinie des NOFV sowie den Durchführungsbestimmungen geeigneten Platzanlage verpflichtet.

2.
Der Teilnehmer unterwirft sich den sich aus den Durchführungsbestimmungen ergebenden organisatorischen und sicherheitstechnischen Bestimmungen.

3.
Der Teilnehmer beachtet das Dopingverbot. Er ergreift die notwendigen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass kein gedopter Spieler für ihn an den Spielen der Herren-Oberliga teilnimmt. Der Teilnehmer unterwirft sich den jeweils aktuellen Anti-Doping-Richtlinien des DFB.

§ 4 Durchführung der Spiele; Hausrecht; Zutritt

1.
Der Teilnehmer führt die Heimspiele gemäß dem Rahmen-Terminplan auf der von ihm hierzu gemeldeten Platzanlage durch. Er tritt für die Dauer des Spiels (Anpfiff bis Abpfiff) das Hausrecht an der Platzanlage und den diese umgrenzenden und eingefriedeten Gebäude an den dies annehmenden NOFV ab. Das Hausrecht wird durch den Teilnehmer sowie durch den agierenden Schiedsrichter, die spielleitende Stelle sowie das Präsidium des NOFV ausgeübt.

2.
Der Teilnehmer übernimmt die vollständige Erfüllung aller Verkehrssicherungspflichten durch eigenes oder beauftragtes Personal. Er stellt den NOFV von allen Schadensersatzforderungen Dritter die Verkehrssicherung betreffend frei.

3.
Der Teilnehmer hat nach Maßgabe der NOFV-SpO einen ausreichenden Ordnungsdienst und dessen Kenntlichmachung zu gewährleisten. Er stellt sicher, dass der Ordnungsdienst hinreichend geschult ist. Er ist verpflichtet, notfalls unter Zuhilfenahme des Ordnungsdienstes, Entscheidungen des NOFV das Hausrecht betreffend auf eigene Kosten durchzusetzen.

4.
Schiedsrichter, die einen aktuellen DFB-Schiedsrichterausweis vorlegen können, und laut Ehrungs​ordnung des NOFV berechtigte Personen haben bei allen Spielen kostenlosen Eintritt in den Zuschauerbereich. Inhaber eines aktuellen Ligaausweises des NOFV haben bei allen Spielen kostenlosen Eintritt zu den im Ligaausweis ausgewiesenen Zutrittsbereichen.

§ 5 Berichterstattungen

1.
Der Teilnehmer anerkennt ausdrücklich das ausschließliche Recht des NOFV, über Fernseh- und Hörfunkübertragungen sowie Internetübertragungen von Spielen der Herren-Oberliga zu entscheiden und Verträge hierüber zu schließen. Alle Erträge hieraus stehen dem NOFV zu. Entsprechendes gilt für die Anfertigung aller anderen Bild- und Tonträger von den Spielen.

2.
Der NOFV ist berechtigt, verbindliche Richtlinien zum Umgang mit Medienvertretern (z. B. Akkreditierungsverfahren) zu erlassen.

3.
Das Anfertigen von Bildaufnahmen zu rein vereinsinternen Zwecken ist dem Teilnehmer gestattet. Die Weitergabe solcher Aufnahmen an Dritte, bedarf der Zustimmung des NOFV, es sei denn, diese Dritten hätten am Spiel teilgenommen.

§ 6 Werbung; Bandenwerbung

1.
Der Teilnehmer beachtet bei allen Werbemaßnahmen (Trikotwerbung, Bandenwerbung etc.) die durch den NOFV bekannt gemachten Einschränkungen und Zustimmungspflichten. Er verpflichtet sich, jegliche Werbemaßnahmen zu unterlassen, die diskriminierend, jugendgefährdend, gewaltverherrlichend ist oder Angebote bewirbt, die durch behördliche Entscheidungen oder gesetzlich verboten sind, z.B. illegale Wettanbieter. 
2.
Der NOFV hat das Recht, zu Zwecken des Transports von Verbandsbotschaften (z.B. zur Gewaltprävention, im Rahmen von Maßnahmen zur Förderung des Amateurfußballs etc.) oder zum Transport von Werbebotschaften des Namenssponsors/Hauptsponsors der Herren-Oberliga bis zu zwei eigene Werbemittel (z.B. Banner) bei Spielen der Herren-Oberliga zu präsentieren. Der Ort der Aufstellung/Aufhängung wird in Abstimmung mit dem Teilnehmer und nachrangig zu dessen eigenen Werbemittelmitteln festgelegt, jedoch steht dem NOFV das Recht zu, ein Werbemittel in Höhe der Mittellinie gegenüber den Trainerbänken einer maximalen Größe von 4 x 1,50 m zu platzieren. Die Kosten des Werbemittels trägt der NOFV, die Kosten der Aufhängung der Teilnehmer.

§ 7 Schadensersatzansprüche

1.
Der Teilnehmer haftet für Schäden, die Beauftragten des Verbandes, insbesondere dem Schieds​richter, bei Ausübung der Tätigkeit entstehen, es sei denn, er kann nachweisen, dass ihn an diesen Schäden kein Verschulden, insbesondere auch kein Organisationsverschulden trifft.

2.
Die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen des Teilnehmers gegen den NOFV ist ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden wäre durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln des NOFV oder seine Erfüllungsgehilfen entstanden. 
§ 8 Vertragsverstöße

1.
Verstöße gegen diesen Vertrag können durch das zuständige Sportgericht als unsportliches Verhalten im Rahmen der Bestimmungen der SpO sowie der RVO geahndet werden.

2.
Wesentliche Verstöße gegen diesen Vertrag, die trotz einer vorherigen Abmahnung des NOFV fortgesetzt werden, können darüber hinaus durch das Präsidium des NOFV mit einer Vertragsstrafe, über deren Höhe das Präsidium nach Maßgabe pflichtgemäßen Ermessens unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls (§ 315 BGB) entscheidet, sanktioniert werden. Als Vertragsstrafe werden vereinbart: befristete Sperre des Teilnehmers bis zu 2 Monaten, Punktabzug, Geldstrafe bis zu 100.000 €, mit Punktabzug sowie dem Entzug der Zulassung. Die Strafen können auch nebeneinander verhängt werden.
§ 9 Schlussbestimmungen

1.
Im Falle der Unwirksamkeit einzelner Vertragsbestimmungen berührt dies nicht die Wirksamkeit der restlichen Vertragsbestimmungen. Die Parteien werden sich auf eine Bestimmung verständigen, die die unwirksame gem. deren ursprünglicher Intention ersetzt.

2.
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform.

3.
Streitigkeiten, die aus der Auslegung oder Umsetzung dieses Vertrages entstehen, werden unter Ausschluss des ordentlichen Rechtsweges durch das Schiedsgericht entschieden. 
NOFV:





Teilnehmer:

Berlin, den ______________
     

_______________________________________


Ort, Datum, Stempel

     
_________________________________
_______________________________________

NOFV e. V./Präsident
Gesetzlicher Vertreter des Teilnehmers
lt. aktuellem Vereinsregisterauszug/Gesellschaftervertrag
Name, Vorname (in Druckschrift), Unterschrift


     
_________________________________
_______________________________________

NOFV e. V./Vizepräsident
Gesetzlicher Vertreter des Teilnehmers
lt. aktuellem Vereinsregisterauszug/Gesellschaftervertrag
Name, Vorname (in Druckschrift), Unterschrift

